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Smart City LOADSHIFT Oberwart 
Loadshift Oberwart 

Entwicklung und Living-Lab-Testbetrieb eines gebäude- und nutzerInnenübergreifenden urbanen 

Last- und Energiemanagement-(EM)-Systems für Strom, Kälte und Wärme mit Fokus auf 

Schaffung einer Schnittstellenkompatibilität für alle gebäudetechnischen Komponenten und 

Systeme (komplexe Verschränkung zwischen Haustechnik, Energiewirtschaft, IKT und 

NutzerInnen). 

Ziele 

Unter Berücksichtigung der Ausgangssituation sowie der Stadtvision und der verfügbaren 

Umsetzungskonzepte leitet sich folgendes Hauptziel von LOADSHIFT Oberwart ab: Entwicklung 

und Living-Lab-Testbetrieb eines gebäude- und nutzerInnenübergreifenden urbanen Last- und 

Energiemanagement-Systems für Strom, Kälte und Wärme mit Fokus auf Schaffung einer 

Schnittstellenkompatibilität für alle gebäudetechnischen Komponenten und Systeme (komplexe 

Verschränkung zwischen Haustechnik, Energiewirtschaft, IKT und NutzerInnen). 

Innovation 

Der Innovationsgehalt von Loadshift Oberwart ist vorrangig in der Demonstration einer 

gebäudeübergreifenden Zusammenführung und Optimierung von erneuerbaren 

Energiegewinnungsanlagen sowie Verbrauchsanlagen mit unterschiedlichen Lastprofilen und 

zugehörigen Rahmenbedingungen (Schulen, Produktionsbetrieb, Wasserwerk, Kläranlage, 

Wohnhausanlage, etc.) zu sehen.  

Ergebnisse 

Als Basis für das Vorhaben wurden im Rahmen einer detaillierten IST – Zustandserhebung die 

energetischen Basisdaten der involvierten Objekte inkl. der verfügbaren Eigen-

energiebereitstellungssysteme erhoben. In einer zweiten Phase erfolgte, in Abhängigkeit von zu 

bedienenden Versorgungspflichten, die Identifikation von objektspezifisch verfügbaren 

Flexibilitäten (zur Verschiebung von Lasten). Die Zusammenführung der Daten in Abhängigkeit 

von den erarbeiteten Daten und Geschäftsmodellen stellt den aktuellen Projektstatus dar. 

 

Zitat Projektleiter Ing. Andreas Schneemann | Energie Kompass GmbH 

 

„Ich denke, dass es Visionen und Ziele bedarf, um das Energiesystem von Morgen zu definieren 

und zu formen. Wir haben hier in Oberwart eine Idee entwickelt, wie wir versuchen wollen, den 

Zielen einen Schritt näher zu kommen.“  
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Kontakte 

Projektleitung 

Ing. Andreas Schneemann 

Tel: + 43 3326 524 96E-Mail:  

schneemann@energie-kompass.at 
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Website 

www.smartcities.at 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen der Smart-

Cities-Initiative durchgeführt. 
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